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[bookmark: _Hlk178161771]Musterwiderspruch (der Lebenshilfe NRW)

Absender (Ihre Adresse):
Vor- und Nachname
StraßePLZ und Ort
Telefonnummer
E-Mail-Adresse

Empfänger:
Name und Adresse der Behörde
Straße
PLZ und Ort

Datum: (Datum des eigenen Schreibens)

Betreff: Widerspruch gegen den Bescheid vom (Datum des Bescheides)
Aktenzeichen (des Bescheides): 

Sehr geehrte Damen und Herren,
[bookmark: _Hlk178156579]am (Datum, an dem sie den Bescheid erhalten haben) ist mir ihr Bescheid vom (Datum des Bescheides) zugegangen. Hiermit lege ich gegen diesen Bescheid Widerspruch ein.
[bookmark: _Hlk178157090]Begründung:
Ich bin mit der im Bescheid getroffenen Entscheidung nicht einverstanden.
Ich beantrage eine erneute Prüfung der Angelegenheit.
(Erklären Sie hier, warum der Bescheid aus Ihrer Sicht nicht richtig ist. Beschreiben Sie die fehlerhaften Punkte so genau wie möglich. Erklären Sie zum Beispiel welche Bedarfe nicht berücksichtigt wurden. Stellen sie genau dar, welche Bedarfe Sie (noch) haben. Bleiben Sie dabei bitte sachlich. Untermauern Sie ihre Argumente, wenn möglich, mit Belegen. Zum Beispiel mit medizinischen Unterlagen, Fotos oder ärztlichen/therapeutischen Berichten und Bescheinigungen. Also mit allem was Sie in ihrer Meinung unterstützt. Bitte reichen Sie nur Kopien der Unterlagen ein.)
[bookmark: _Hlk178252983]Bitte bestätigen Sie mir schriftlich den Erhalt meines Widerspruchs und teilen Sie mir bitte mit, wie Sie mit meinem Widerspruch weiter verfahren werden. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen,

(Ihr Name)
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